
Maul- und  
Klauenseuche  

Biosicherheitsmaßnahmen



Das MKS-Geschehen hat sich in Europa dieses Jahr sehr  
dynamisch gezeigt. Um unsere Tierbestände zu schützen 
und die Ausbreitung zu verhindern, benötigen wir Ihre Mitarbeit. 

Helfen Sie mit, die Verbreitung der  
Maul- und Klauenseuche zu verhindern!

Als Tierhalter sind Sie gesetzlich ver-
pflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass 
Tierseuchen weder in Ihren Bestand 
eingeschleppt, noch aus Ihrem  
Bestand verschleppt werden.

Mit der Einhaltung von Biosicherheits-
maßnahmen schützen Sie auch Ihren 
eigenen Tierbestand. 

•	 DIE MKS 
 
ist eine hochansteckende  
Viruserkrankung insbesondere der 
Klauentiere (Rinder, Ziegen, Schafe, 
Schweine und andere Paarhufer). 
Für Menschen besteht keine  
Ansteckungsgefahr.

•	 ÜBERTRAGUNG 
 
Die MKS wird entweder direkt (von 
Tier zu Tier, z. B. durch Zukauf) oder  
indirekt (über Kleidung, Schuhwerk,  
Fahrzeuge, Geräte, Lebensmittel 
tierischen Ursprungs) übertragen. 
 
Das Virus der MKS kann in der 
Umwelt und tierischen Produkten 
lange überdauern.

•	 SYMPTOME 
 
Die MKS geht mit Fieber und  
Lahmheit sowie mit Haut- und 
Schleimhautläsionen einher.



Durch Biosicherheits- und Hygienemaßnahmen  
schützen Sie Ihren Tierbestand:

•	 	Kein Betreten des Betriebes durch  
betriebsfremde Personen bzw. nur  
mit betriebseigener Schutzklei-
dung oder Einmalschutzkleidung.

•	 	Verwenden Sie konsequent saubere,  
betriebseigene Stallkleidung oder  
Einmalschutzkleidung bei Arbeiten  
im Tierbestand.

•	 	Schleusen Sie betriebsfremde  
Personen ein und aus (mit Wasch- 
und Desinfektionsmöglichkeit).

•	 	Reinigen Sie Kleidung vor Ort  
(min. 60 °C) bzw. entsorgen  
Sie Einmalkleidung vor Ort.

•	 	Kein unnötiger Fahrzeugverkehr  
auf dem Hof.

•	 	Achten Sie auf ausreichend Reinigungs- 
und Desinfektionsmaßnahmen  
(Kleidung, Schuhe, Ausrüstungs-
gegenstände und Fahrzeuge).

•	 	Vermeiden Sie die Nutzung von  
betriebsfremden Gegenständen und  
Fahrzeugen bzw. falls notwendig,  
nur nach ordnungsgemäßer  
Reinigung und Desinfektion.

•	 	Lagern Sie verendete Tiere sicher (in 
einem geschlossenen Behälter/Raum), 
Abholung durch TBA ohne Befahren des 
Betriebes (Abholstelle desinfizieren).

•	 	Schützen Sie Ihren Betrieb vor  
Schadnagern und Wildtieren.

•	 	Schulen Sie (Saison-)Arbeiter zu  
Ihrem betriebsspezifischen Hygiene-
system und weisen Sie insbesondere 
darauf hin, dass keine Essensreste  
in die Nähe der Tiere gelangen dürfen.

•	 	Mitarbeiter sollten selbst keine  
Tiere empfänglicher Arten halten.

•	 	Vermeiden Sie unnötige Kontakte  
zu Tieren aus anderen Tierhaltungen.

•	 	Nach Jagdausübung durch Betriebs-
mitarbeiter müssen geeignete  
Hygienemaßnahmen durchgeführt 
werden.

•	 	Führen Sie Aufzeichnungen zu  
Betriebsbesuchen jeglicher Art  
(TBA, Futtermittel, Besamungs- 
techniker) und dokumentieren  
Sie Tierbewegungen genau.

•	 	Kaufen Sie  Tiere nur aus sicheren  
Herkunftsbetrieben zu.

•	 	Isolieren Sie auffällige Tiere und  
stellen Sie Neuzugänge ausreichend 
unter Quarantäne.  
Halten Sie ausreichend separate  
Quarantäne- sowie Krankenbereiche  
bereit.

Diese Hauptpunkte sollen Ihnen helfen, die notwendigen Biosicherheitsmaßnahmen 
umzusetzen und die Einschleppung der Maul- und Klauenseuche zu verhindern.  
Die Liste ist stets an die betriebsspezifischen Systeme anzupassen und  zu  
erweitern. Involvieren Sie bei Fragen Ihren praktizierenden Tierarzt, Berufskolle-
gen, Verbände oder andere Fachleute und aktualisieren Sie Ihr System  
regelmäßig. Halten Sie sich stets auf dem neuesten Stand zum aktuellen  
Geschehen.



Tel. 089 12 22 20

Weiterführende Informationen

Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat  bmleh.de

Friedrich-Loeffler-Institut  fli.de

Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit  lgl.bayern.de

Bildmaterial des LGL zur Symptomatik MKS:

Bayerische Landestierärztekammer  bltk.de

Federation of Veterinarians of Europe  fve.org
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